
 

Einfahren Sonnenschutz bei Wind (nur RS874S, RS878S und RS879S) 
 
Auswahlmenü: 

 
Eingabemaske: 

 
Wenn an Ihrer HEYtech-Steuerung ein Wind-
Sensor angeschlossen ist, können Sie bei 
entsprechender Programmierung dafür sor-
gen, dass windempfindliche Sonnenschutz-
einrichtungen bei zu starkem Wind eingefah-
ren werden. Die Richtung, in die der jeweilige 
Antrieb bei starkem Wind (und bei Regen) 

laufen soll, legen Sie in der Eingabemaske 
"Einfahren bei Regen" fest.  
Sie sollten bei der Wind-Steuerung immer 
beachten, dass auch bei exakter Program-
mierung nur ein relativer Schutz Ihres Son-
nenschutzes erreicht werden kann. Ursache 
hierfür ist, dass der Wind in der Umgebung 
von Gebäuden häufig turbulent ist. Dadurch 
besteht immer die Gefahr, dass tatsächlich 
größere Windbelastungen auftreten, als dies 
durch das eingesetzte Windmess-System 
angezeigt wird. 
 
Aus diesem Grund sollten Sie trotz installier-
tem Windsensor bei starkem Wind und wenn 
Sie das Haus für längere Zeit verlassen 
grundsätzlich dafür sorgen, dass wind-
empfindlicher Sonnenschutz eingefahren ist. 
 
Die einzelnen Felder der Eingabemaske 
haben folgende Bedeutung: 
 
1 Motor-Name 
Durch Drücken der blauen Tasten bestim-
men Sie, für welchen  Rollladen die Pro-
grammierung gelten soll. Die Bezeichnungen 
für die einzelnen Motoren haben Sie zuvor 
über das Auswahlmenü "Bezeichnung der 
Motoren eingeben" festgelegt. 
 
2 EIN - AUS 
Hier legen Sie fest, ob die Windautomatik für 
den betreffenden Rollladen aktiviert werden 
soll (EIN) oder ob sie abgeschaltet wird 
(AUS). Steht das Feld auf AUS, so werden 

die Eingabefelder der zweiten Display-Zeile 
unterdrückt. 
 
 
3 bei Windgeschwindigkeit von mehr als 
Das Feld 4 ist zu lesen als: "Wenn die Wind-
geschwindigkeit größer ist als der Wert in 
Feld 5, dann wird der Sonnenschutz einge-
fahren" 
 
4 Grenzwindgeschwindigkeit 
Hier stellen Sie ein, bei welcher Windge-
schwindigkeit der Sonnenschutz eingefahren 
wird. 
 
5 Aktuelle Windgeschwindigkeit 
In diesem Feld wird Ihnen die jeweils aktuelle 
Windgeschwindigkeit angezeigt. 
 
Wird die obere blaue Pfeiltaste gedrückt, so 
wird der Maximalwert der Windgeschwindig-
keit angezeigt. Wenn Sie die untere blaue 
Pfeiltaste betätigen, so wird der Maximal-
wertspeicher gelöscht und wieder die aktuel-
le Windgeschwindigkeit angezeigt. 
 
Hinweis:  
Bitte beachten Sie, dass die in der Nähe von 
Gebäuden auftretenden Windgeschwindig-
keiten in großem Umfang variieren. Der 
Montageort des Windsensors sollte mög-
lichst so gewählt werden, dass Windabschat-
tungen durch Gebäudeteile weitgehend 
ausgeschlossen werden.  
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